
Feststellung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes sowie Entlastung der

Betriebsleitung des Eigenbetriebes Jobcenter Salzlandkreis für das Wirtschaftsjahr
vom 01. Januar 2023 bis 31. Dezember 2023

1.

Der Kreistag hat in seiner Sitzung am 04. Dezember 2024 (Beschluss Nr. 8/006312024111)

den Jahresabschluss und den Lagebericht des Eigenbetriebes Jobcenter Salzlandkreis für das

Wirtschafts jahr 2023 in der von der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft / Steuerberatungsgesell-

schaft GPP Treuhandgesellschaft Ost mbH, Zweigniederlassung Chemnilz, am 12. Juni 2024

testierten Fassung mit einer

Bilanzsumme von
davon entfallen auf der Aktivseite auf:
- Anlagevermögen
- Umlaufvermögen
- Rechnungsabgrenzungsposten
davon entfallen auf der Passivseite auf
- Eigenkapital
- Sonderposten
- Rückstellungen
- Verbindlichkeiten
- Rechnungsabgrenzungsposten

und mit einem Jahresergebnis von
- Summe der Erträge
- Summe der Aufwendungen

17.296.789,38 EUR

285.395,57 EUR

8.588.274,78 EUR
8.423.119,03 EUR

O,OO EUR
285.395,57 EUR

7.402.565,03 EUR
1.028.828,78 EUR
8.580.000,00 EUR

O,OO EUR
172.653.480,04 EUR
172.653.480,04 EUR

festgestellt und beschlossen. Zugleich hat der Kreistag den Betriebsleiter für das

Wirtschafts jahr 2023 entlastet und beschlossen, das Jah resergebn is festzustellen.

2.

Die Wirtschaftsprüfer haben den vorgelegten Jahresabschluss einschließlich des

Lageberichtes abschließend mit dem anliegenden uneingeschränkten Bestätigungsvermerk

vom 12. Juni2024 testiert.

3.

Der Fachdienst Rechnungsprüfungsamt und Revision des Salzlandkreises hat mit Datum vom

17. September 2024 den als Anlage beigefügten Feststellungsvermerk erteilt.

4.

Der geprüfte Jahresabschluss und der Lagebericht werden an 7 Werktagen nach dem Tag der

Veröffentlichung auf der Homepage des Salzlandkreises, in der Kreisverwaltung, Karlsplatz

37 in 06406 Bernburg (Saale), Zimmer 320, während der Dienststunden (Montag bis Freitag

von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr; Dienstag auch von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr; Donnerstag auch

von 14: 15:00 Uhr) öffentlich ausgelegt.
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Salzlandkreis
Der Landrat

Salzlandkreis 06400 Bernburg (Saale) ) Bitte bei schriftvekehr unHingt die organisationseinheit in derAnschrift angeben!

lhrZeichen:
lhre Nachrichtvom:

UnserZeidten:
Unsere Nachricht

vom:

Name:
Organisationseinheit:

Ort:

Sfraße, Zmmer
Telefor/Fax:

E-Mail:

Datum: 05.12.2024

Beschlussauszug aus der Niederschrift über die Sitzung des Kreistages amo4.12-2024

TOp 11. Jobcenter Salzlandkreis - Jahresabschluss für das Wirtschaftsjahr 2023

(01.01.2023 bis 31 .12.20231

Beschluss Nr. 8/0063/202411 1

ffiabschluss und Lagebericht 2023

Der Kreistag beschließt den Jahresabschluss und den Lagebericht für das

Wirtschaft"Fftr 2023 des Eigenbetriebes Jobcenter Salzlandkreis mit einer

Bilanzsumme von

davon entfallen auf der Aktivseite auf:
- Anlagevermögen
- Umlaufvermögen
- RechnungsabgrenzungsPosten

davon entfallen auf der Passivseite auf
- Eigenkapital
- Sonderposten
- Rückstellungen
- Verbindlichkeiten
- RechnungsabgrenzungsPosten

17.296.789,38 €

285.395,57 €
8.588.274,78 €
8.423.119,03 €

0,00 €
285.395,57 €.

7.402.565,03 €
1.028.828,78 €
8.580.000,00 €

lel.i+4g34716844 Fax: +4g3471684,2828 BtteDurcfwahlbenutzen! E.Mail:poststelle@kreis-slk.de E-MailsnurfürformloseMitteilungenohneelektronischesignatur

Haus-/Paketanschrift: Karlsplatz 37, 06406 Bernburg (Saale); Homepage: ryyY s€l-zl.algggr-s:d-1

d;;i;;;üi;;;;s; salzlandsparkassä IBAN: DEse 8ö05 5500 o22o 0000 6e Blc: NSLADE2ISES
'Datensc-hutzerklärun9:https://M'salzIandkreis.de/system/datenschutzerklaerung
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und mit einem Jahresergebnis von

- Summe der Erträge
- Summe der Aufwendungen

festzustellen.

0,00 €

172.653.480,04 €
172.653.480,04 €

2. Entlastung des Betriebsleiters

Der Kreistag enlastet den Betriebsleiter des Eigenbetriebes Jobcenter Salzlandkreis

für das Wirtschaftsjahr 2023-

3. Ergebnisverwendung

Der Kreistag beschtießt, das Jahresergebnis festzustellen.

Abstimmungserqebnis
Ja-Stimmen: 46
Nein-Stimmen: 0

Enthaltung: 0

Entspricht: einstimmig beschlossen

Mich Ll-A rm
Schriftführeriner Venvaltungsdi



Salzlandkreis
FD 04 - Fachdienst Rechnungsprüfungsamt

und Revision (RPA)

Feststellungsvermerk
zum

Jahresabschluss
und

Lagebericht für das Wirtschaftsjahr
vom 01. Januar bis 31. Dezember 2023 des

Eigenbetriebes Jobcenter Salzlandkreis
Sitz Bernburg (Saale)

Gemäß g 138 Abs. 1 Kommunalverfassungsgesetz (KVG) des Landes Sachsen-Anhalt (LSA)

i.V.m. g 140 Abs. 1 Nr. 5 sowie g 142 Abs. 1 KVG LSA oblag dem Fachdienst

Rechnungsprüfungsamt (RPA) und Revision des Salzlandkreises die Prüfung des

Jahresabschlusses 2023 des Eigenbetriebes Jobcenter Salzlandkreis, Sitz Bernburg (Saale).

Das RPA bediente sich gemäß S 142 Abs. 2 KVG LSA eines Wirtschaftsprüfers.

Der Prüfungsauftrag wurde am 20. November 2023 an die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
GPP Treuhandgesellschaft Ost mbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Chemnitz auf
Grundlage des mit dem RPA abgestimmten Vorschlages des Betriebsausschusses vom

15. November 2023 erteilt. Er umfasste die Prüfung des Jahresabschlusses zum

31. Dezember 2023, des Lageberichts und der Buchführung gemäß S 142 Abs. 1 KVG LSA

i.V.m. $ 19 Abs. 3 Eigenbetriebsgesetz (EigBG) LSA und SS 316 ff Handelsgesetzbuch (HGB).

Gleichzeitig beinhaltete der Prüfungsauftrag entsprechend $ 142 Abs. 1 Pkt. 1. KVG LSA auch

die Prüfung der Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung und ob der Eigenbetrieb

wirtschaftlich geführt wird.

Der Prüfbericht und das Testat der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft GPP

Treuhandgesellschaft Ost mbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Chemnitz wurden auf den

12. Juni 2O24 datierl.

lm Muster 8 gemäß $ 9 Verordnung über die Wirtschaftsführung und das Rechnungswesen
der Eigenbetriebe (Eigenbetriebsverordnung-EigBVO) vom 25.05.2012 wurde der Wortlaut
des Feststellungsvermerks des Rechnungsprüfungsamtes festgelegt, wenn durch das
Rechnungsprüfu ngsamt kei ne eigenen Feststel I ung en getroffen werden.

l. Lt
' ,; ir'

t\
II
l:
-.t

A--ll



2

Da keine eigenen Feststellungen getroffen werden, ergeht unter Einbeziehung des

uneingeschränkten Bestätigungsvermerks der GPP Treuhandgesellschaft Ost mbH
Wirtschaftsprüfungsgese|lschaftGhemnitzder@mitfolgendem
Wortlaut:

,,Es wird festgestellt, dass nach pflichtgemäßer am 12. Junl2A24 abgeschlossener
Prüfung durch die mit der Prüfung des Jahresabschlusses 2023 beauftragten GPP

Treuhandgesellschaft Ost mbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Ghemnitz die
Buchführung und der Jahresabschluss {für das Wirtschaftsjahr vom 01. Januar bis
31. Dezember 2023) des Eigenbetriebes Jobcenter Salzlandkreis. Sitz Bernburg
(Saale) den gesetzlichen Vorschriften und der Betriebssatzung entsprechen.

Der Jahresabschluss vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsgemäßer
Wirtschaftsführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der
Vermögens-, Finanz- und Ertragssituation des Eigenbetriebes.

Der Lagebericht steht im Einklang mit dem Jahresabschluss. Die wirtschaftlichen
Verhältnisse geben zu Beanstandungen keinen Anlass."

Gemäß S 142 Abs. 1 Pkt. 1. KVG LSA wurde die Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung
geprüft und ob das Unternehmen wirtschaftlich geführt wird. Grundlage dafür bildet der

festgelegte Fragenkatalog (Prüfungsstandard nach IDW PS 720). Die Beantwortung hat
gezeigt, dass sich keine Anhaltspunkte ergeben haben, die Zweifel an der
Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung begründen könnten. Ferner hat die Prüfung
der wirtschaftlichen Verhältnisse keinen Anlass zu Beanstandungen ergeben.

lm Rahmen der Durchsicht des Berichts über die Prüfung des Jahresabschlusses 2023
wurden durch den Fachdienst Rechnungsprüfungsamt und Revision Prüfungshandlungen in

Form konkretisierender Nachfragen insbesondere zu den Rückstellungen, zu den

Verbindlichkeiten, zu den Forderungen, zu den Aufwendungen, zum Fragenkatalog zur
Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung und zut wirtschaftlichen Führung des

Eigenbetriebes sowie der Realisierung des Wirtschaftsplanes 2023 durchgeführt.

Bernburg (Saale), 17 .09.2024

^" LC AN

Krummhaar
Fachdienstleiterin

ff/*,
Klaus
Prüferin
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G, WiedergabedesBestätigungsvermerks
des unabhängigen Abschlussprüfers

46. Nach dem abschließenden Ergebnis unserer Prüfung haben wir mit Datum vom 12. Juni2A24

den folgenden uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt:

,,Bestätigungsvelmerk des unabhängigen Abschlussprüfers

An den Eigenbetrieb Jobcenter Salzlandkreis, Bernburg

Prüfungsurteile

Wir haben den Jahresabschluss der Eigenbetriebes Jobcenter Salzlandkreis, Bernburg, - bestehend

aus der Bilanz zum 31 . Dezember 2023 und der Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr vom

1. Januar bis zum 31 . Dezember 2023 sowie dem Anhang, einschließlich der Darstellung der Bilanzierungs-

und Bewertungsmethoden - geprüft. Darüber hinaus haben wir den Lagebericht des Eigenbetriebes Job-

center Salzlandkreis, Bernburg, für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2023 geprüft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse

- entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentliehen Belangen den deutschen, für Kapi-

talgeselischaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der deut-

schen Grundsäfze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechen-

des Bild der Vermögens- und Finanzlage des Eigenbetriebes zum 31. Dezember 2023 sowie seiner

Ertragslage für das Geschäftsiahr vom 1, Januar bis zum 31 . Dezember 2023 und

- vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutretfendes Bild von der Lage des Eigenbetrie-

bes. ln allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem Jahresabschluss,

entspricht den deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chancen und Risiken der zukünfii-
gen Entwicklung zutreffend dar.

Gemäß S 322 Abs, 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prülung zu keinen Einwendungen gegen die

Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts geführt hat'

Grundlage lür die Prüfungsurteile

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Übereinstimmung mit 5 317

HGB unter Beachtung der vom lnstitut der Wirtschaftsprüfer (lDW) festgestellten deutschen Grundsätze

ordnungsmäBiger Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften und

Grundsätzen ist im Abschnitt,yerantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses

und des Lageberichts" unseres Bestätigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von dem Unter-

nehmen unabhängig in Übereinstimmung mit den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vor-

schriften und haben unsere sonstigen deutschen Berufspllichten in Übereinstimmung mit diesen Anforde-

rungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und

geeignet sind, um als Grundlage lür unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht zu

dienen.

Verantwoiung der gesetzlichen Vertreter und des Aufsichtsrats für den Jahresabschluss und den Lagebe-

richt

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich lür die Aufstellung des Jahresabschlusses, der den deut-

schen, für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen wesentlichen Belangen

entspricht, und dafür, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmä-

ßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und

Ertragslage des Eigenbetriebes vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Verlreler verantwortlich für die inter-

nen Kontrollen, die sie in Übereinstimmung mit den deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchlührung

als notwendig bestimmt haben, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei von

wesentlichen - beabsichtigten oder unbeabsichtigten - falschen Darstellungen ist.
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Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwortlich, die Fähigkeit

des Eigenbetriebes zur Fortführung der Unternehrnenstätigkeit zu beurteilen. Des Weiteren haben sie die

Verantwortung, Sachverhalle in Zusammenhang mit der Fortführung der Unternehmenstätigkeit, sofern ein-

schlägig, anzugeben. Darüber hinaus sind sie dafür verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungsle-

gungJgiunOsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche

oder rechtl iche Gegebenheiten entgegenstehen.

Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Aufstellung des Lageberichls, der insgesamt

ein zutretfendes Bild von der Lage des Eigenbetriebs vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit

dem Jahresabschluss in Einklang steht, den deulschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chan-

cen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter ver'

antwortlich für die Vorkehrungen und Maßnahmen (Systeme), die sie als notwendig erachtei haben, um die

Aufstellung eines Lageberichts in Übereinstlmmung mit den anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vor-

schriften zu ermöglichen, und um ausreichende geeignete Nachweise für die Aussagen im Lagebericht er-

bringen zu können.

Verantwoftung des Abschlussprüfers für die Prulung des Jahresabscltlusses und des Lageberichts

Unsere Zielseüung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss als Ganzes

lrei von wesentlichen - beabsichtigten oder unbeabsichtigten - falschen Darstellungen ist, und ob der La-

gebericht insgesamt ein zutretfendes Bild von der Lage des Eigenbetriebes vermittelt sowie in allen lvesent-

ticnen Belangen mit dem Jahresabschluss sowie mit den bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnissen in

Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Flisiken der zu-

künftigen Entwicklung zufeffend darstellt, sowie einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unsere Prü-

fungsurteile zum Jahresabschluss und zurn Lagebericht beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie daftir, dass eine in Überein-

stimmung mit 5 142 KVG LSA i. V. m. S 317 HGB unler Beachtung der vom lnstitut der Wirtschaftsprufer

(lDW) festgestellten deutschen Grundsälze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte Prütung

eine wesengiche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen kÖnnen aus VerstÖßen oder Un-

richtigkeiten resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn vernÜnftigerweise erwartet werden

könnie, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses und Lageberichts

getroftenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Adressaten beeinllussen.

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische Grundhaltung.

Darüber hinaus

- identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher - beabsichtigter oder unbeabsichtigter -
falscher Darstellungen im Jahresabschluss und im Lagebericht, planen und lühren PrÜfungshand-

lungen als Reapion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, die ausreichend

und geeignet sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass wesent-

liche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist bei Verstößen höher als bei Unrichtigkeiten,

da VerstöBe betrügerisches Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte UnvollstiÄndigkeiten' ir'

reführende Darstellungen bzw. das AußerkraftseEen interner Kontrollen beinhalten kÖnnen.

- gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prufung des Jahresabschlusses relevanten intemen

Kontrollsystem und den für die Prüfung des Lageberichtes relevanten Vorkehrungen und Maßnah-

men, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen angemessen sind,

jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit dieser Systeme des Eigenbetriebes

abzugeben.

, beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesePlichen Vertretern angewandten Rechnungsle-

gungsmethoden sowie die Vertretbarkelt der von den geseElichen Vertretern angewandten Rech-

nungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den geseElichen Vertretern dargestellten

geschätzten Werte und damit zusammenhängenden Angaben.

- ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den geseElichen Vertretern ange-

wandten Rechnungslegungsgrundsalzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit sowie, auf der

Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang

mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit des Eigen-

betriebes zur Fortlührung der Unternehmenstätigkeit aufwerfen kÖnnen. Falls wir zu dem Schluss

kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtel, im Bestätigungsvermerk

d ig ita les t-6b-eexem pla r
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auf die dazugehörigen Angaben im Jahresabschluss und im Lagebericht aulmerksam zu machen

oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser jeweiliges Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir

ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum unseres Bestätigungsver-

merks erlangten Prufungsnachweise. Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten können jedoch

dazu führen, dass der Eigenbetrieb seine Unternehmenstätigkeit nicht mehr fortführen kann.

- beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aulbau und den lnhalt des Jahresabschlusses einschließ-

lich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Geschältsvorfälle und Er-

eignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsälze ord-

nungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermö-
gens-, Finanz- und Ertragslage des Eigenbetriebes vermittelt.

- beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine Gesetzesentspre-

chung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage des Eigenbetriebes.

- führen wir Prüfungshandlungen zu den von den gesefzlichen Vertretern dargestellten zukunftsorien-

tierten Angaben im Lagebericht durch. Aul Basis ausreichender geeigneter Prüfungsnachweise voll-
ziehen wir dabei insbesondere die den zukunftsorientierten Angaben von den gesetzlichen Vertretern

zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen nach und beurteilen die sachgerechte Ableitung der
zukunftsorientierten Angaben aus diesen Annahmen. Ein eigenständiges Prüfungsurteil zu den zu-

kunftsorientierten Angaben sowie zu den zugrunde liegenden Annahmen geben wir nicht ab, Es be-

steht ein erhebliches unvermeidbares Risiko, dass künftige Ereignisse wesentlich von den zukunfts-
orientierten An gaben abweichen.

Wir erörtern mlt den für die Übenvachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten Umlang und die
Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschließlich etwaiger Mängel im in-

ternen Kontrollsystem, die wir während unserer Prüfung feststellen.

Chemnilz, 12. Juni 2A24

GPP Treuhandgesellschaft Ost mbH

Wirtschaft spruf ungsgesel lschaft /
Steuerberatungsgesellschaft

(Siegel) gez. Held

Wirtschaftsprüfer

Held
Wirtschaftsprüfer

gez. Dumke

Wirtschaftsprüferin"

Dumke
Wirtschaftsprüferin

Den vorstehenden Bericht erstatten wir in Übereinstimmung mit den gesetzlichen Vorschriften

und den Grundsätzen ordnungsmäßiger Berichterstattung bei Abschlussprüfungen (lDW PS

4s0).

Chemnitz, 12. Juni 2024

GPP Treuhandgesellschaft Ost mbH

Wi rtschaft sprüfungsgese llschafU

Steu erberatu n gsgesellschaft
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